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Er ist auferstanden!  

Was kommt nach  

dem Tod? 
 

Seelbach, 12.04.2020 

Martin und Elke Kamphuis 



Markus 16,6 Der Engel 
sprach zu den Frauen: 

Er ist auferstanden, …! 



Aussage von Christina Brudereck: 
 Und wenn ich nach dem Tod im Nichts 

aufwache, also gar nicht aufwache, dann 
habe ich das beste Leben gelebt.  

 Und wenn ich in der Herrlichkeit Gottes 
aufwache, und wir sind alle sehr 
überrascht, auch okay! 



1Korinther 15,20 
Nun aber ist Christus aus den 

Toten auferweckt,  

der Erstling der Entschlafenen; 



Was kommt nach dem Tod? 
 Billy Fingers starb durch einen Autounfall. 

Zwei Wochen später erschien er seiner 
Schwester Annie Kagan in vielerlei Gestalt 
und überbrachte ihr Botschaften.  

 Ihre anfängliche Skepsis überwand sie durch 
„Vorkommnisse …, die sie nicht länger als 
Zufälle oder Einbildung abtun konnte.“ 

 Sie bekam eine neue Sicht über das Leben 
nach dem Tod. 



Was kommt nach dem Tod? 
 Obwohl Billy in seinem irdischen Leben bei 

Weitem kein Heiliger war, sondern vielmehr 
ein dunkler Rebell, Junkie, Gauner und 
Verführer mit düsterem Charme, „lebt er 
jetzt in völliger Glückseligkeit in einer fast 
formlosen Welt ohne Verurteilungen …“  

 Aufgrund „Billys“ Drängen, veröffentlichte 
sie seine Mitteilungen in einem Buch. 



Johannes 11,17.20-21 
Als Jesus kam, fand er Lazarus 

schon vier Tage im Grabe liegen. 

Als Marta nun hörte, dass Jesus 

kommt, geht sie ihm entgegen; 

Da sprach Marta zu Jesus: Herr, 

wärst du hier gewesen, mein Bruder 

wäre nicht gestorben.  



Johannes 11,22-24 
Aber auch jetzt weiß ich: Was du bittest 

von Gott, das wird dir Gott geben. 

 Jesus spricht zu ihr: Dein Bruder wird 

auferstehen. 

Marta spricht zu ihm: Ich weiß wohl, 

dass er auferstehen wird  

 - bei der Auferstehung am Jüngsten 

Tage. 



Johannes 11,25-26 

 Jesus spricht zu ihr: Ich bin die 

Auferstehung und das Leben.  

Wer an mich glaubt, der wird leben, 

auch wenn er stirbt; 

und wer da lebt und glaubt an mich, 

der wird nimmermehr sterben.  

Glaubst du das? 



Auferstehung aus den Toten 

 Begriff für das wieder zum 
Leben erweckt werden des 
ganzen Menschen  

 nach Geist, Seele und Leib 
(nach dem Tod).  



1Korinther 15,20-21 
Nun aber ist Christus aus den 

Toten auferweckt,  

der Erstling der Entschlafenen; 

denn da ja durch einen Menschen 

der Tod kam,  

 so auch durch einen Menschen die 

Auferstehung der Toten. 



Ken Wilber  

„Halbzeit der Evolution" 
 

 Dieses Buch erzählt die Geschichte 
der Seele, … 

 die in einer evolutionär aufsteigenden 
Kurve in Richtung Unsterblichkeit 
klettert 



Reinkarnation / 

Seelenwanderung 
 Begriff für religiöse Vorstellungen 

vom Übergang (der Seele) beim 

Tod in eine andere Daseinsform.  



Die Bibel 

 kennt keine 

Reinkarnation 

wohl aber 

Inkarnation 



Die Bibel 

 kennt keine 

Seelen-

wanderung 

wohl aber 

Wiedergeburt 



Johannes 3,3: Jesus sprach zu 
Nikodemus:  

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir:  

Wenn jemand nicht von neuem 
geboren wird, kann er das Reich 
Gottes nicht sehen. 



Johannes 3,4: Nikodemus 
spricht zu Jesus:  

Wie kann ein Mensch geboren 
werden, wenn er alt ist?  

Kann er etwa zum zweiten Mal in den 
Leib seiner Mutter hineingehen und 
geboren werden? 



Die Bibel 

 kennt keine 

Wiedergeburt der 

Seele in einen 

neuen Körper 

 wohl aber die 

Auferstehung 

aus den Toten! 



Reinkarnation  

beinhaltet, dass: 
1. der Mensch viele Leben hat, um sich zu 

vervollkommnen, 

2. und keinen Erlöser braucht. 

3. Jesu Tod am Kreuz nicht notwendig war, 

4. es keine Auferstehung der Toten gibt, 

5. die Realität des Todes geleugnet wird. 



Wie kam aber der 

Tod ins Leben? 



 Aussage Gottes: 
 Du darfst essen von allen Bäumen 

im Garten; 

 Aber von dem Baum der Erkenntnis 

des Guten und Bösen sollst du nicht 

essen;   

 denn an dem Tage, da du von ihm 

isst, musst du sicherlich sterben. 

 (1Mose 2,16-17) 



Aussage der Schlange 

 keineswegs werdet ihr sterben 

 (1Mose 3,4) 

Es steht Aussage gegen Aussage 



1Mo 3,19 Strafe Gottes für Adam: 

 Im Schweiße deines Angesichts 

wirst du dein Brot essen,  

 bis du zurückkehrst zum Erdboden, 

denn von ihm bist du genommen.  

 Denn Staub bist du, und zum Staub 

wirst du zurückkehren! 





Die Auferstehungshoffnung in der Bibel 

gründet sich auf 1Samuel 2,6:  

Der Herr tötet und macht lebendig,  

er führt ins Totenreich und wieder 

heraus. 

Der Herr, Gott, hat Macht über 

Leben und Tod! 



Diese Macht zeigte Jesus in 

Johannes 10,17f:  
 Darum liebt mich der Vater, weil ich mein 

Leben lasse, um es wiederzunehmen. 

 Niemand nimmt es von mir, sondern ich 

lasse es von mir selbst.  

 Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und 

habe Vollmacht, es wiederzunehmen.  

 Dieses Gebot habe ich von meinem Vater 

empfangen. -- 



Markus 16,6 Der Engel sprach zu den Frauen: 

Entsetzt euch nicht!  

 Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden,  

er ist nicht hier.  

Siehe da die Stätte, wo sie ihn 

hinlegten. 



1.Korinther 15,20 

Nun aber ist Christus aus den 

Toten auferweckt,  



1. Tatsache: Tod:  

Wir alle müssen sterben 

Römer 6,23:   

Der Lohn der Sünde ist der Tod; 

Römer 3,23: 

Alle haben gesündigt. 



2. Tatsache:  

Einmal zu sterben  

(und hier einmal zu leben) 

Hebräer 9,27a:  

Und wie den Menschen bestimmt ist,  

einmal zu sterben 



Lukas 16,19 
 Es war aber ein reicher Mann, und  

 er kleidete sich in Purpur und feine Leinwand 

und lebte alle Tage fröhlich und in Prunk. 





Lukas 16,20–21 
 Ein Armer aber, mit Namen Lazarus,  

 lag an dessen Tor, voller Geschwüre, und er 

begehrte, sich mit den Abfällen vom Tisch 

des Reichen zu sättigen;  

 aber auch die Hunde kamen und leckten 

seine Geschwüre. 
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Lukas 16,22 

Es geschah aber, dass der Arme starb  

und von den Engeln in Abrahams 

Schoß getragen wurde. 

Es starb aber auch der Reiche  

und wurde begraben. 



 

Was kommt nach  

dem Tod? 



3. Tatsache: das Gericht 

Hebräer 9,27b:  

…danach (nach dem Sterben) aber 

das Gericht  



Lukas 16,23-24 
 Und als er (der Reiche) im Hades seine Augen 

aufschlug und in Qualen war, sieht er 

Abraham von weitem und 

Lazarus in seinem Schoß. 

Und er rief und sprach: Vater Abraham, 

erbarme dich meiner und sende Lazarus, 

dass er die Spitze seines Fingers ins 

Wasser tauche und meine Zunge kühle!  

Denn ich leide Pein in dieser Flamme. 



Lukas 16,25-26 
 Abraham aber sprach: Kind, gedenke, dass 

du dein Gutes völlig empfangen hast in 

deinem Leben  

 und Lazarus ebenso das Böse; jetzt aber 

wird er hier getröstet, du aber leidest Pein. 

 Und zu diesem allen ist zwischen uns und 

euch eine große Kluft festgelegt, damit die, 

welche von hier zu euch hinübergehen 

wollen, es nicht können, noch die, welche 

von dort zu uns herüberkommen wollen. 



Totenreich / Hades vor 
Jesu Himmelfahrt 

Ungläubige 

Grube 

Abbadon 

Gläubige 

Abrahams 
Schoß 

Paradies 
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Lukas 23,42-43 

Und er sprach: Jesus, gedenke an 

mich, wenn du in dein Reich kommst! 

Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, 

ich sage dir:  

Heute wirst du   

 mit mir im Paradies sein. 



1Petrus 3,18-19 
 Denn es hat auch Christus einmal für 

Sünden gelitten, der Gerechte für die 
Ungerechten, damit er uns zu Gott führe,  

 zwar getötet nach dem Fleisch, aber 
lebendig gemacht nach dem Geist. 

 In diesem ist er auch hingegangen und 
hat den Geistern im Gefängnis gepredigt, 



Lukas 16,27-28 

Er sprach aber: Ich bitte dich nun, 

Vater, dass du ihn in das Haus 

meines Vaters sendest, 

denn ich habe fünf Brüder, dass er 

ihnen eindringlich Zeugnis ablege, 

damit sie nicht auch an diesen Ort 

der Qual kommen! 



Lukas 16,29-30 
Abraham aber spricht: Sie haben Mose 

und die Propheten. Mögen sie die hören! 

Er aber sprach: Nein, Vater Abraham, 

sondern wenn jemand von den Toten 

zu ihnen geht, so werden sie Buße tun. 





Lukas 16,31 

Abraham sprach aber zu ihm:  

Wenn sie Mose und die Propheten 

nicht hören,  

 so werden sie auch nicht überzeugt 

werden, wenn jemand aus den Toten 

aufersteht. 



4. Tatsache: Auferstehung 

Apostelgeschichte 24,15b 

Paulus hat die Hoffnung zu Gott, … 

dass zukünftig sei die Auferstehung 

der Toten, der Gerechten und der 

Ungerechten. 



Nach Jesu Himmelfahrt, 
Auferstehung und Ewigkeit 

Ungläu-
bige 

 Grube 

 Abbadon 

Gläubige 
 Paradies im 

Himmel 
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 Auferstehung bei der 
Entrückung 

 Millenium  

 Neuer Himmel und 
neues Jerusalem 

 Auferstehung 

 Feuersee  / 
Gehenna  





Verheißung des Lebens 

 Johannes 5,24:  

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:  

Wer mein Wort hört und glaubt dem, 

der mich gesandt hat, der hat das 

ewiges Leben  

 und kommt nicht in das Gericht,  

 sondern er ist vom Tode zum Leben 

durchgedrungen. 





(K)eine Verdammnis 

Römer 8,1 

So gibt es nun keine Verdammnis 

für die,  

die in Christus Jesus sind. 



Die Gabe des Lebens 

Römer 6,23b:   

die Gabe Gottes aber ist das ewige 

Leben  

 in (durch) Christus Jesus, unserm 

Herrn. 



Matthäus 22,30 

Denn in der Auferstehung werden 

sie weder heiraten noch sich 

heiraten lassen,  

 sondern sie sind wie Engel im 

Himmel. 



Gabe der Auferstehung 

 Jesus spricht (Johannes 11,25): 

 Ich bin die Auferstehung und das 

Leben.  

Wer an mich glaubt, der wird leben,  

auch wenn er stirbt. 

 Glaubst du das? 



Markus 16,6 Der Engel 
sprach zu den Frauen: 

Er ist auferstanden, …! 
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Bedenke stets 

 Du sagst, du lebst dein Leben – so wie 
 es dir gefällt:     
 „Ein guter Mensch zu sein ist das 
 was zählt!?“ 

  Voller Stolz und voller Hochmut, du 
 hast alles fest im Griff.   
 Du lächelst überlegen, wenn man 
 von Jesus spricht. 



Bedenke stets 

 Doch bedenke auch für dich, mal der 
 letzte Tag anbricht,   
 wo Gottes Gnadenzeit zu Ende ist.
 Wo der letzte Vorhang fällt, nicht 
 mehr zählt Besitz und Geld, 
 du vor Gottes Thron dann stehst 
 mit deiner Schuld. 



Bedenke stets 

 Du sagst, für diesen Jesus hättest du 
 noch später Zeit,   
 bist jung und frei - das Ende ist 
 noch weit!   
 Willst was vom Leben haben, sagst 
 dein Leben dir gehört.  
 Was brauch ich einen Gott, der 
 mich dabei nur stört? 



Bedenke stets 

 Doch bedenke auch für dich, einmal 
 der letzte Tag anbricht, 
 entscheidest selbst wo du die 
 Ewigkeit verbringst.   
 Noch ist es nicht zu spät für einen 
 neuen Weg    
 Mit dem, der dir das wahre Leben 
 gibt - das L E B E N gibt! 



 


